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Bürger me is te r  Ing .  Ger hard  Huber 

Sehr geehrte Sattledterinnen  

und Sattledter, 

 

im Rahmen einer Sonderzugfahrt mit 

einem batteriebetriebenen Triebfahr-

zeug von Wels nach Viechtwang am 

15.11.2019 wurde von ¥BB CEO 

Andreas Matthª und Landesrat Mag. 

Steinkellner eine groÇe Moderni-

sierungsoffensive f¿r unsere Almtal-

bahn angek¿ndigt. 

Diese beinhaltet unter anderem die 

Elektrifizierung des Abschnittes Wels 

ï Sattledt, eine Verk¿rzung der 

Taktzeit auf 30 min f¿r diesen 

Streckenabschnitt und eine 

Modernisierung der Bahnhºfe. 

Letzteres ist auch f¿r Sattledt 

besonders wichtig, da unser Bahnhof 

die ihm zugedachte Rolle als Bus-

Bahn-Knotenpunkt infrastrukturell 

nicht erf¿llt. Es fehlen geeignete 

Zufahrten mit Wendemºglichkeit f¿r 

Linienbusse, moderne Park&Ride - 

sowie Bike&Ride - Anlagen und 

auch zeitgemªÇe Wartezonen f¿r die 

Fahrgªste. 

Unser Bahnhof ist noch dem Flair der 

50er- oder 60er-Jahre des vorigen 

Jahrhunderts verhaftet und noch nicht 

in der heutigen Mobilitªtswelt ange-

kommen. 

Ich halte eine Modernisierung des 

Bahnhofumfeldes auch f¿r einen 

wichtigen Teil unserer Bestrebungen 

f¿r die Attraktivierung des Orts-

zentrums. 

Ich hoffe, dass den Ank¿ndigungen 

von ¥BB und Land O¥. zeitnah auch 

Taten folgen. 

Dies auch deshalb, weil im nªchsten 

Jahr die ¥BB in Sattledt mit den 

technischen Sicherungen unserer 

Bahn¿bergªnge nach den gesetz-

lichen Vorgaben der Eisenbahn-

kreuzungsVO beginnen werden. 

In einem ersten Paket werden die 

¦bergªnge WasserturmstraÇe, 

NoppenstraÇe, LandstraÇe und Hofer-

straÇe mit Schrankenanlagen 

gesichert. Die Gemeinde Sattledt ist 

als StraÇenbetreiber an diesen 

¦bergªngen verpflichtet, die Hªlfte 

der betrªchtlichen Kosten f¿r diese 

SicherungsmaÇnahmen beizusteuern. 

Die Investitionen in die Sicherheit 

unserer Bahn¿bergªnge erfordern 

eine langfristige Perspektive f¿r 

unsere Almtalbahn. Andernfalls 

wªren die hohen Kosten volks-

wirtschaftlich nicht zu rechtfertigen. 

 

Der Ausblick auf das Jahr 2020 zeigt, 

dass uns weitere GroÇprojekte im 

nªchsten Jahr beschªftigen werden. 

Allen voran die 

 

¶ Neugestaltung des Ortszentrums 

Nach der Entscheidung des O¥. 

Landesverwaltungsgerichtes, dass die 

Ausscheidung eines Bieters im 

Vergabeverfahren f¿r den General-

¿bernehmer zu Recht erfolgte, konnte 

nun in einer Sondersitzung des 

Gemeinderates am 14.11.2019 der 

Auftrag f¿r die Ausschreibung der 

Gewerke, die Bauleitung und das 

Baumanagement an die LAWOG 

Gemeinn¿tzige Wohnungsgenossen-

schaft, Linz vergeben werden. 

Ein Baubeginn im Fr¿hjahr 2020 

erscheint somit nunmehr realistisch. 

 

¶ Ortsumfahrung 

Im kommenden Jahr erwarte ich mir 

f¿r dieses wichtige Zukunftsanliegen 

unserer Gemeinde die Erledigung 

wesentlicher Projektschritte.  

Mit der Bereitschaft unserer 

Gemeinde zum Beitritt zum 

Wirtschaftspark Voralpenland wurde 

seitens des Landes die Fortf¿hrung 

des Planungsprozesses signalisiert. 

Die nªchste Gesprªchsrunde wurde 

f¿r Jªnner 2020 zugesagt. 

 

¶ Wasserversorgung mit Tief-

behªlter 

Die stetige Weiterentwicklung 

unserer Gemeinde erfordert auch ein 

stªndiges Nachr¿sten unserer Infra-

struktur. So war es notwendig, bei der 

Wasserversorgung zur Erhºhung der 

Versorgungssicherheit einen 750 mį 

groÇen Speicherbehªlter neben dem 

alten Wasserturm zu errichten. Die 

Bauarbeiten befinden sich im 

Zeitplan. Die Inbetriebnahme ist im 

Fr¿hsommer 2020 vorgesehen. 

 

 

 
Fortsetzung auf der nªchsten Seite 
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¶ Breitbandinternet mit Glasfaser 

Die Digitalisierung unserer Gesell-

schaft mit stªndig wachsenden Daten-

mengen erfordert eine zukunfts-

taugliche Infrastruktur. Mit der Firma 

Nºhmer aus Schºrfling ist dazu ein 

Komplettausbau in unserem 

Gemeindegebiet mit Glasfaser vorge-

sehen. 

Auch diese Arbeiten werden uns in 

den kommenden Jahren intensiv 

beschªftigen. 

Ich hoffe, dass die heuer eingetretene 

Projektverzºgerung bald kompensiert 

werden kann und wir 2020 wieder 

den urspr¿nglich vorgesehenen 

Projektzeitplan erreichen. 

 

¶ Bewªsserungsprojekt ATSV-

Anlage 

Nach der erfolgreichen Brunnen-

bohrung wird nunmehr f¿r Haupt- 

und Trainingsfeld eine moderne 

Bewªsserungsanlage errichtet. Diese 

Anlage soll eine effiziente und 

bedarfsgerechte Bewªsserung 

gewªhrleisten. Mit der Verwendung 

von Brunnenwasser ist auch die 

problematische Entnahme von 

Trinkwasser aus der ºffentlichen 

Wasserversorgung f¿r Bewªsserungs-

zwecke k¿nftig nicht mehr 

erforderlich. 

 

Selbstverstªndlich werden auch 2020 

erhebliche Mittel f¿r Investitionen in 

unser StraÇennetz bereit gestellt. 

 

Wichtiger Teil der politischen Arbeit 

wird im kommenden Jahr auch die 

generelle ¦berarbeitung des Flªchen-

widmungsplanes und des ¥rtlichen 

Entwicklungskonzeptes sein. 

Im Zuge dieser Planungsarbeiten sind 

die raumordnerischen Zielsetzungen 

und Entwicklungsmºglichkeiten f¿r 

unsere Gemeinde neu zu definieren. 

 

Im Rahmen der Finanzierung des 

laufenden Betriebes aller kommu-

nalen Einrichtungen werden uns in 

den nªchsten Jahren vor allem auch 

stetige Verbesserungen der digitalen 

Unterrichtsmittel (Computer, Lap-

tops, Beamer, interaktive Tafeln,é) 

begleiten. 

Die Bereitstellung modernster Infra-

struktur f¿r die Ausbildung unserer 

Kinder ist der Gemeinde als Schul-

erhalter stets ein hohes Anliegen. 

Selbstverstªndlich wollen wir auch 

2020 die Fºrderung unserer Vereine 

und Institutionen in gewohnter Weise 

fortf¿hren. 

 

Die letzten Tage des heurigen Jahres 

sollen aber auch Zeit f¿r Erholung 

und Kraft tanken sein. Die bevor 

stehenden Weihnachtsfeiertage bieten 

dazu Gelegenheit. 

 

Ich nehme das zu Ende gehende Jahr 

wiederum zum Anlass, mich bei allen 

Gemeinderªten, bei den Gemeinde-

bediensteten in Verwaltung, Bauhof 

und Schuldienst, bei den Verant-

wortlichen unserer Schulen, Kinder-

garten und Pfarre, bei den 

Institutionen f¿r Ordnung und Sicher-

heit wie Feuerwehr, Rotes Kreuz und 

Polizei f¿r die gute Zusammenarbeit 

zu bedanken. 

 

Ich schlieÇe in diesen Dank 

wiederum auch alle engagierten 

Vertreter unserer Vereine ein, die 

ehrenamtlich und uneigenn¿tzig das 

ºffentliche Leben in unserer 

Gemeinde mitgestalten. 

Fortsetzung von Seite 2 

Ich w¿nsche allen Sattledterinnen und Sattledtern 

ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest 

und f¿r 2020 alles Gute, Gl¿ck und Erfolg sowie vor allem Gesundheit! 
 

Ihr B¿rgermeister 
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Sehr zufrieden und fast schon ein 

wenig ¿berwªltigt blicken die 

Veranstalter der Marktgemeinde auf 

den Start der Jubilªumsolympiade. 

 

Nicht weniger als 30 Mannschaften 

mit ca. 170 Teilnehmern kªmpften 

bei den ersten beiden Bewerben 

ĂB¿cherdominoñ der B¿cherei 

Sattledt und ĂDart mit Handicapñ der 

FP¥ Sattledt um die besten 

Platzierungen.  

Alle Ergebnisse der Teams und die 

Einzelwertungen sind auf der 

Gemeindehomepage www.sattledt.at 

abrufbar.  

Ebenfalls stehen alle bekannten 

Termine der Bewerbe f¿r 2020 online 

zur Einsicht.  

 

Da f¿r die Gruppenwertung die 

besten 12 der 17 veranstalteten 

Bewerbe zªhlen, ist noch nichts 

verloren und ein Einstieg in den 

Bewerb mit einer Gruppenmeldung 

ist noch jederzeit mºglich.  

 

Einfach das Anmeldeformular 

(ebenfalls auf der Gemeindehome-

page) ausf¿llen, abgeben und der 

Punktejagd steht nichts mehr im 

Wege.  

 
Bilder: privat 

 

Jubiläumsolympiade 
Eine Gemeinde in Bewegung  

B¿cherdomino am 23. und 24. November 2019 in der Bibliothek 

Dart mit Handicap am 7. Dezember 2019 von der FP¥ 
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Sattledt erstrahlt im besten 
Licht! 
 

Mit Ende November konnte ein 

groÇes und umfangreiches Projekt in 

Sattledt abgeschlossen werden. Die 

komplette StraÇenbeleuchtung wurde 

auf ein betriebskostensparendes LED 

System umgestellt.  

 

Wie in vielen Gemeinden Ober-

ºsterreichs bestand das bestehende 

StraÇenleuchtensystem aus einem 

bunten Mix aus Alt und Neu. 

Teilweise schon neue LED Leuchten 

jedoch auch veraltete ineffiziente 

Anlagen, hohe Wartungskosten, 

fehlende elektrotechnische Pr¿f-

befunde und da und dort ein nicht 

besonders schºnes Erscheinungsbild 

(alte Betonleuchten).  

 

Die Problempunkte wurden schon vor 

einiger Zeit erkannt und es wurde 

gemeinsam mit der eww Anlagen-

technik GmbH aus Wels eine 

Bestandsanalyse durchgef¿hrt. Dabei 

wurde jeder einzelne Lichtpunkt inkl. 

aller Schaltschrªnke und sonstiger 

notwendiger Anlagenteile aufge-

nommen und im Detail bewertet.  

 

Daraus resultierend entstand ein 

ĂMasterplanñ und im Zusammen-

wirken zwischen der Marktgemeinde 

und der beauftragten Firma AKUN 

Lichttechnik GmbH aus Wallern an 

der Trattnach wurde ein nachhaltiges 

Gesamtkonzept unter Ber¿cksichti-

gung sªmtlicher Fºrdermºglichkeiten 

erarbeitet.  

 

Der Sieger der durchgef¿hrten 

Ausschreibung, die eww Anlagen-

technik GmbH, f¿hrte somit im 

Zeitraum von Anfang August bis 

Ende November die Erneuerungs-

arbeiten durch und wechselte u.a. 246 

der bestehenden 377 Gesamtlicht-

punkte auf betriebskostensparende 

LED StraÇenleuchten. 

 

So geht es bei modernen 

StraÇenbeleuchtungen in der 

heutigen Zeit nicht mehr um viel 

Licht sondern um besseres Licht. 

Die Lichtmenge soll bedarfs-

orientiert sein, soll nicht blenden, 

soll die Tierwelt nicht stºren, 

Energie sparen und wªhrend der 

Nachtkernzeit sinnvoll abgesenkt 

werden kºnnen. 

 

Diese intelligente Lichtsteuerung ist 

nun in Sattledt mºglich. Nebenbei 

werden die zuk¿nftig notwendigen 

Wartungsarbeiten und Kosten um ein 

vielfaches geringer ausfallen.  

 

Das Gesamtvolumen des ProjektËs 

belªuft sich auf EUR 469.900,ð 

abz¿glich einer Fºrderung durch 

Bund und Land von EUR 52.900,ð. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bilder: eww Anlagentechnik GmbH 
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Neujahrskonzert  

in Gunskirchen 

 

Am 5. Jªnner 2020 findet im 

Veranstaltungssaal Gunskirchen 

wieder das traditionelle Neujahrs-

konzert mit dem Ballhausorchester 

Wien und der Sªngerin Ursula 

Langmayr statt. Nachdem wir beim 

letzten Konzert einen wunderschºnen 

kulturellen Abend genieÇen durften, 

nutzen wir auch diesmal wieder diese 

einmalige Gelegenheit. 

 

Platzkarten zum Preis von ȥ 25,ð 

sind am Gemeindeamt bis 

Weihnachten erhªltlich. 

 

Beginn 18 Uhr, Abfahrt am 

Gemeindeplatz um 17:15 Uhr 

Konzert mit dem 

Vocalensemble LALĆ 

 

Am Sonntag, den 1. Dezember 

startete die Acapella-Gruppe LALĆ 

ihre Weihnachtstour bei uns in 

Sattledt. 

 

Die Musiker verzauberten die 

zahlreichen Besucher mit ihrem 

einzigartigen homogenen Klang, den 

besonderen Kompositionen und 

Arrangements. Unter ihnen war auch 

der mehrfache Staatsmeister im Beat 

Boxing, Georg Haselbºck, der das 

Publikum mit seinen rhythmischen 

Fªhigkeiten begeisterte. 

 

Ein auÇergewºhnlicher Konzertabend 

im schºnen Ambiente unserer 

Pfarrkirche wird uns noch lange in 

Erinnerung bleiben. 

 
Bilder: Brummer Walter 

Bilder: Ballhausorchester 
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Jugendtaxi 
 

Auch 2020 wird das Projekt 

Jugendtaxi in unserer Gemeinde 

fortgef¿hrt. Die Jugendtaxigutscheine 

kºnnen von Jugendlichen zwischen 

dem 16. und 21. Lebensjahr sowie 

Studenten bis zum 26. Lebensjahr und 

Prªsenzï und Zivildienern in 

Anspruch genommen werden. 

 

Wie funktioniertós? 

ü Du erhªltst auf der Gemeinde bei 

Vorlage eines Ausweises und 30 

Euro Selbstbehalt 90 Euro 

Taxigutscheine (18 Gutscheine ¨ 

5 Euro). 

ü Diese Gutscheine kannst du bei 

unserem Partnerunternehmen - 

Taxi Bruckbacher (Tel. 

07241/2728) - von Freitag 18 bis 

Sonntag 5 Uhr sowie von 18 bis 5 

Uhr vor einem gesetzlichen 

Feiertag einlºsen. 

 

 

 

 

Die genauen Richtlinien kºnnen unter 

www.sattledt.at/jugendtaxi 

eingesehen werden.  

 

Rotkreuz-Markt Kremsm¿nster 
 

Seit 2018 ist es Sattledter B¿rgern 

mºglich, im Rotkreuz-Markt 

Kremsm¿nster einzukaufen. Dieser 

ermºglicht Personen und Familien 

mit geringem Einkommen, 

Lebensmittel und Artikel des 

tªglichen Bedarfs, kosteng¿nstig zu 

erwerben. Der Rotkreuz-Markt kauft 

allerdings keine Waren und hat somit 

kein Vollsortiment, sondern immer 

nur die Waren, die gerade zur 

Verf¿gung gestellt werden. Um im 

Sozialmarkt einzukaufen, wird eine 

Einkaufsberechtigung benºtigt und es 

kºnnen pro Woche Waren im Wert 

von max. 30 Euro eingekauft werden. 

 

Der Weg zur Einkaufsberechtigung 

Antragsformulare erhalten Sie auf 

dem Gemeindeamt oder kºnnen von 

der Gemeindehomepage herunter-

geladen werden. Beizulegen sind die 

Einkommensnachweise aller im 

Haushalt lebenden Personen. Der 

Antrag wird von der Gemeinde 

¿berpr¿ft und bestªtigt. Mit der 

schriftlichen Bestªtigung und einem 

Passfoto kºnnen Sie sich dann beim 

ersten Einkauf im Rotkreuz-Markt die 

Einkaufskarte ausstellen lassen. 

Welche Einkommensgrenzen gibt 

es? 

1.000 Euro bei Alleinstehenden 

1.500 Euro bei Ehepaaren/

Lebensgemeinschaften 

250 Euro je Kind 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¥ffnungszeiten 

Dienstag und Freitag von 14 bis 17 

Uhr 

Kremsm¿nster, BahnhofstraÇe 38 
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Der mit der Fa. Nºhmer vereinbarte 

Zeitplan der ersten Ausbauphase im 

Siedlungsgebiet entlang der Steiner-

kirchnerstraÇe musste zuletzt ange-

passt und verlªngert werden.  

Aus technischen Gr¿nden, die nicht 

nur beim Kabel- und Netzanbieter 

liegen, konnte eine angestrebte 

Freischaltung des Schnellen Internet 

in diesem Gemeindegebiet bis Jahres-

ende nicht verwirklicht werden.  

Da in dieser ersten Ausbaustufe 

heikle Trassenquerungen bereits 

bestehender Leitungssysteme not-

wendig sind und diese nur im 

Bohrverfahren bewerkstelligt werden 

kºnnen, ist die Fa. Nºhmer auf einen 

professionellen Anbieter eines soge-

nannten Horizontalbohrverfahrens 

angewiesen. Und genau hier kam es 

zuletzt zu einem Engpass. 

Wir sind derzeit dabei mit der Fa. 

Nºhmer unangenehme Begleit-

erscheinungen im Projektablauf zu 

klªren, damit zuk¿nftig eine bessere 

Einhaltung der Vereinbarungen 

gewªhrleistet werden kann. Das 

betrifft auch die rasche Informations-

weitergabe seitens der Fa. Nºhmer an 

die Kunden, wenn eben 

Abmachungen, aus welchen Gr¿nden 

auch immer, nicht eingehalten werden 

kºnnen. 

 

Die betroffenen Haushalte wurden 

inzwischen kontaktiert und ¿ber die 

weitere Vorgehensweise informiert. 

Glasfaserausbau  

Im Namen des gesamten Wirtschaftsausschusses w¿nsche ich Ihnen  

ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute f¿r das kommende Jahr 2020! 

Die Beantragung der Fºrderung 

kann im Zeitraum 7. Jªnner 2020 

bis 31. Jªnner 2020 erfolgen. 

 

a)  Schweinehaltung 

Eine Ankaufsfºrderung f¿r gekºrte 

Eber der Klassen I und II in der Hºhe 

von ú 58,00 wird f¿r einen ange-

kauften, gekºrten Eber bei Vorlage 

der Ankaufspapiere im Original (Kºr-

schein) durch die Gemeinde gewªhrt. 

 

Die k¿nstliche Besamung wird mit  

ú 1,40 gefºrdert. Eine Samen-

rechnung (nur f¿r den eigenen 

Betrieb) oder die Rechnung vom 

Besamer ist beim Gemeindeamt 

vorzulegen. 

 

Neu wegen Datenschutzgrund-

verordnung: 

Der Schweinezuchtverband darf uns 

die Anzahl bezogener Samen-

portionen nur mehr mittels einer 

Dateneinsichtsermªchtigung bekannt 

geben. Diese notwendige Ermªchti-

gung kann bei Beantragung der 

Fºrderung am Gemeindeamt unter-

zeichnet werden. 

 

b)  Rinderhaltung 

Jede erste Besamung wird mit ú 9,00 

bei Vorlage der Deckungsunterlagen, 

des Besamungsscheines und der 

Hauskarte durch die Gemeinde 

gefºrdert. 

 

c)  Schaf- und Ziegenhaltung 

Eine Ankaufsfºrderung f¿r gekºrte 

Bºcke der Klassen I und II in der 

Hºhe von ú 15,00 wird bei Vorlage 

der Ankaufspapiere im Original 

(Kºrschein) von der Gemeinde 

gewªhrt. 

 

Fºrderobergrenze: 

Die Tierzuchtfºrderung landwirt-

schaftlicher Betriebe darf aus 

rechtlichen Gr¿nden maximal  

ú 365,00 betragen. 

Tierzuchtfºrderung 2019 

Das Projekt der Marktgemeinde 

Sattledt zur Verbesserung der 

Verkehrssicherheit entlang von 

Maisfeldern wurde von der Sattledter 

Bauernschaft auch heuer wieder 

erfolgreich umgesetzt. Auf 

zahlreichen exponierten Kreuzungs-

bereichen im gesamten Gemeinde-

gebiet wurden einzelne Maisreihen 

gehªckselt, um einen besseren 

¦berblick f¿r die Verkehrsteilnehmer 

zu gewªhrleisten. In diesem Jahr 

wurden auch Bl¿hstreifen mit 

Niedrigbewuchs zwischen expo-

nierten StraÇenabschnitten und dem 

Maisaufwuchs angelegt und mit 

Informationstafeln ausgewiesen. 

 

Ich mºchte mich an dieser Stelle bei 

der Sattledter Bauernschaft und ihrem 

Obmann Leo Hundsdorfer f¿r die 

Teilnahmebereitschaft und die 

Projektumsetzung recht herzlich 

bedanken. 

Projekt Verkehrssicherheit 
Verkehrsteilnehmer schªtzen diese MaÇnahme der Sattledter Landwirte auch im 4. Jahr 



DŜƳLb уκнлмф ǾƻƳ мнΦмнΦнлмф  ф 

 

bŜǳŜǊ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ƛƳ .ŀǳƘƻŦ 

Herzlich willkommen heiÇen wir 

Manfred Helperstorfer in unserem 

Team.  

 

Manfred wohnt mit seiner Familie in 

Sattledt. Er ist Mitglied bei den 

Stocksch¿tzen, geht gerne wandern 

und erkundet fremde Lªnder. Er ist 

gelernter Bodenleger und 

Berufskraftfahrer. Mit seinem 

umfangreichen Fachwissen bereichert 

er das Team im Bauhof. 

 

Wir w¿nschen unserem neuen 

Kollegen alles Gute und viel Erfolg. 

 

 
Bild: Gemeinde 

mǎǘŜǊǊΦ {ŎƘǿŀǊȊŜǎ YǊŜǳȊ 
 

Das Schwarze Kreuz bedankt sich bei 

der Bevºlkerung von Sattledt f¿r die 

geleistete Spende im Rahmen der 

Allerheiligensammlung mit dem 

beachtlichen Ergebnis von  

ú 1.178,32. 

Nur durch die Unterst¿tzung der 

Bevºlkerung ist es dem Schwarzen 

Kreuz mºglich, seine Arbeit zu 

erf¿llen. 

 

Das Schwarze Kreuz Sattledt sucht 

Helfer. Bei Interesse bitte Herrn 

Strobl kontaktieren, Tel. 

0650/8808301. 

9ǊƎŜōƴƛǎ ŘŜǊ .ƭǳǘǎǇŜƴŘŜ-
!ƪǝƻƴ 
 

Bei der letzten Blutspende-Aktion 

nahmen 70 Personen teil. 

 

Der Blutspendedienst vom Roten 

Kreuz O¥ dankt Ihnen herzlich f¿r 

Ihre Unterst¿tzung. 

 

IƻŎƘȊŜƛǘǎƧǳōƛƭŀǊŜ 
 

Eiserne Hochzeit 

Margareta  und  Franz 

Holzinger 
 

 

Die Gemeindevertretung 

gratulierte dem Jubelpaar aufs 

Herzlichste zu diesem 

besonderen Jubilªum und 

w¿nscht f¿r die weitere 

gemeinsame Zukunft alles 

Gute. 

 
Bild: Gemeinde 

¢ŜǊƳƛƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŅŎƘǎǘŜ  
DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎ-{ƛǘȊǳƴƎΥ 

 

5ƻΣ моΦ CŜōǊǳŀǊ нлнлΣ мф ¦ƘǊ 

ƛƳ {ƛǘȊǳƴƎǎǎŀŀƭ ŘŜǊ  

aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ {ŀǧƭŜŘǘ 

wŜŘŀƪǝƻƴǎǎŎƘƭǳǎǎ ŦǸǊ ŘƛŜ 

ƴŅŎƘǎǘŜ !ǳǎƎŀōŜ ŘŜǊ 

D9a9Lb59½9L¢¦bDΥ  

aƻΣ млΦ CŜōǊǳŀǊ нлнл 

5ƛŜƴǎǘȊŜƛǘŜƴǊŜƎŜƭǳƴƎΥ 
 

5ŀǎ aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘ ƛǎǘ ŀƳ  

нпΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлмф ƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ  

ǳƴŘ ŀƳ омΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлмф  

Ǿƻƴ у ōƛǎ мн ¦ƘǊ ƎŜǀũƴŜǘΦ 



  мл  DŜƳLb уκнлмф ǾƻƳ мнΦмнΦнлмф 

 

YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴς ǳƴŘ YǊŀōōŜƭǎǘǳōŜ 

Rot-Weiss-Rot-Tag im 

Kindergarten 

 

Den ºsterreichischen Nationalfeiertag 

am 26. Oktober nahmen wir heuer als 

Anlass einen Tag zuvor mit unseren 

Kindergartenkindern einen ĂROT-

WEISS-ROT ï TAG" zu feiern.  

 

Ganz bewusst wollten wir auf unser 

schºnes Land hinweisen. Wir 

beschªftigten uns damit, was 

¥sterreich ausmacht, wof¿r es welt-

weit bekannt ist, was es alles in 

unserem schºnen Land gibt und wo es 

sich geografisch befindet. Wie schaut 

unsere Fahne aus, wie heiÇt der Ort, 

in dem wir wohnen uvm.  

 

Einige Kinder fertigten eine Fahne an, 

wof¿r die Stºcke beim Waldtag 

gesammelt wurden. Alles stand an 

diesem Tag im Zeichen der Farben 

Rot und WeiÇ.  

 

So kamen die Kinder in den Farben 

unserer Fahne gekleidet in den 

Kindergarten und als Jause gab es 

unter anderem Butterbrote mit rotem  

 
 

 

Paprika und Joghurtdip, 

Mozzarella und Tomaten und 

Joghurt mit Haferflocken und 

Erdbeermarmelade.  

 
Bilder: Kiga 

 

Liebe Eltern! 

Am 10. und 11.2.2020 findet die Einschreibung f¿r das nªchste Kindergarten- und Krabbelstubenjahr 

statt. 

Wenn Sie w¿nschen, dass Ihr Kind im Arbeitsjahr 2020/21 bei uns im Kindergarten oder in der Krabbelstube 

aufgenommen wird, vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin zur Einschreibung. 

 

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und montags von 14 bis 16 Uhr unter der Nummer 

07244/8903. Anmeldeschluss zur Terminvereinbarung ist Freitag, der 24. Jªnner 2020. 

 

Der Besuch des Kindergartens ist ab dem vollendeten 3. Lebensjahr mºglich. 

In der Krabbelstube werden Kinder im Alter von eineinhalb bis drei Jahren betreut. Bevorzugt werden die Kinder 

in die Krabbelstube aufgenommen, deren Erziehungsberechtigte berufstªtig sind bzw. sich in Ausbildung 

befinden. 

 

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begr¿Çen! 

Susanne Mistlberger & das Team von Kindergarten und Krabbelstube 

Hier werden Fahnen gestaltet. 

Die Kinder lassen sich die rot-weiÇ-rote 

Jause schmecken. 



DŜƳLb уκнлмф ǾƻƳ мнΦмнΦнлмф  мм 

 

±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜ 

Vor dem Schulstart wªhlt jede 

Klassenlehrerin ihr Klassentier/

Klassenmaskottchen aus. Auch vor 

der Direktion sitzt unser kleiner 

Schultiger und lªchelt uns jeden Tag 

an. 

 

Zum Welttierschutztag am 4.10. 

trafen sich alle 10 Klassen der VS 

Sattledt in der Aula. Gemeinsam mit 

dem ĂSchultigerñ begr¿Çte Schul-

leiterin Lore Brunner die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler. Alle 

Klassen durften ihr Klassentier 

vorstellen und etwas Interessantes 

dar¿ber erzªhlen.  

Das war spannend! 

Im Zuge des Turnunterrichtes nahmen 

alle Kinder der VS Sattledt an vier 

Dienstagen seit Schulbeginn an dem 

Projekt ĂFit mit KOORDIñ teil. 

Trainerin Alexandra Schºdl vom 

ASK¥ stellte den Sch¿lerInnen und 

Lehrerinnen ¦bungen in den 

Bereichen wie zB Gleichgewichts-

fªhigkeit, Reaktionsfªhigkeit, Orien-

tierungsfªhigkeit vor.  

Unterst¿tzt wird dieses Projekt von 

der O¥ GKK.  

Am 30. Juni 2020 findet das groÇe 

Abschluss-KOORDI-Fest statt. 

Bilder: VS 

Alle Kinder und Lehrkrªfte freuen sich schon sehr darauf. 

GenieÇe die kleinen Freuden des Lebens! (Antoine de Saint-Exup®ry) 

 

In diesem Sinne w¿nscht das Team der VS Sattledt  

ein wunderschºnes Weihnachtsfest und alles Gute f¿r 2020! 



  мн  DŜƳLb уκнлмф ǾƻƳ мнΦмнΦнлмф 

 

.-CŀƛǊŘƭ ǳƴŘ CŀƛǊ-¢ǊŀǳŘƭΥ  

.-CŀƛǊŘƭΥ α¢ǊŀǳŘƭΣ ƛŎƘ ǿŜǊŘŜ ŘƛǊ Ŝƛƴ ƪƭƛƳŀǎŎƘƻƴŜƴŘŜǎ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƎŜǎŎƘŜƴƪ ƳŀŎƘŜƴΗά 

.-¢ǊŀǳŘƭΥ α¢ƻƭƭΣ ŀōŜǊ ōƛǧŜ ƪŜƛƴ .ŀƳōǳǎŦŀƘǊǊŀŘΦ aŜƛƴ ŀƭǘŜǎ CŀƘǊǊŀŘ ŦǳƴƪǝƻƴƛŜǊǘ ƴƻŎƘ ǇŜǊŦŜƪǘΗά 

 

α{ŎƘŜƴƪ ƳƛǊ ƴƛŎƘǘǎ - ƛŎƘ Ƙŀō ǎŎƘƻƴ ŀƭƭŜǎΗά !ǳŎƘ ǿŜƴƴ ǿƛǊ ŘƛŜǎŜƴ {ŀǘȊ ǳƴǎŜǊŜƴ YƛƴŘŜǊƴ Ȋǳ ƧŜŘŜƳ ŀƴǎǘŜƘŜƴŘŜƴ 

αDŜǎŎƘŜƴƪŜŦŜǎǧŀƎά ŜƛƴŘǊƛƴƎƭƛŎƘ ƳƛǧŜƛƭŜƴΣ ƘŀƭǘŜƴ ǎƛŜ ǎƛŎƘ ƪŀǳƳ ŘŀǊŀƴΦ Dǳǘ ƎŜƳŜƛƴǘ ǳƴŘ Ǿƻƴ IŜǊȊŜƴ ƪƻƳƳŜƴ 

ƳƻŘŜǊƴŜ DŜǊŅǘŜΣ DŜƎŜƴǎǘŅƴŘŜ ǳƴŘ YƭŜƛŘǳƴƎǎǎǘǸŎƪŜ ƛƴǎ IŀǳǎΦ hƊ ǎƻƭƭŜƴ ǎƛŜ ±ƻǊƘŀƴŘŜƴŜ ŜǊǎŜǘȊŜƴ ǳƴŘ ƳŜƘǊ YƻƳŦƻǊǘ 

ōǊƛƴƎŜƴΦ YƻƳŦƻǊǘ ŀǳŦ ŘŜƴ ǿƛǊΣ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ ŀōŜǊ ǳƴǎŜǊ YƭƛƳŀΣ ŘǳǊŎƘŀǳǎ ǾŜǊȊƛŎƘǘŜƴ ƪǀƴƴǘŜƴΦ ±ƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ǎŎƘŀũŜƴ ǿƛǊ Ŝǎ Ƨŀ 

ŘƛŜǎŜǎ WŀƘǊΣ ǳƴǎŜǊŜ YƛƴŘŜǊ ŘŀǾƻƴ ŀōȊǳƘŀƭǘŜƴΗ  

{ŜǘȊŜƴ {ƛŜ ǎƛŎƘ ƛƳ ±ƻǊŦŜƭŘ ȊǳǎŀƳƳŜƴΣ ōŜǎǝƳƳǘ ŦŀƭƭŜƴ LƘƴŜƴ ǎƛƴƴǾƻƭƭŜ !ƭǘŜǊƴŀǝǾŜƴ ŜƛƴΦ 

±hw!bY«b5LD¦bDΥ  

CǊŜƛǘŀƎΣ ŘŜƴ нуΦнΦнлнл όмр ōƛǎ му ¦ƘǊύ ƪƻƳƳǘ ŘƛŜ ½ŜǊƻ-²ŀǎǘŜ-.ƻǘǎŎƘŀƊŜǊƛƴ hōŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘǎΣ  

CǊŀǳ /ƘŀǊƭƻǧŜ ¢ƛǧŜǊΣ Ȋǳ ǳƴǎ ƛƴ ŘŜƴ tŦŀǊǊǎŀŀƭΦ  

{ƛŜ ǎǇǊƛŎƘǘ ǸōŜǊ ƛƘǊŜ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎŜƴΣ ŘŜƴ !ƭƭǘŀƎ ƳǀƎƭƛŎƘǎǘ ƳǸƭƭŦǊŜƛ Ȋǳ ƎŜǎǘŀƭǘŜƴ ǳƴŘ  

Ǝƛōǘ ǳƴǎ ƘƛƭŦǊŜƛŎƘŜ ¢ƛǇǇǎ ȊǳǊ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎΦ 

bŀǘǳǊǎŎƘǳǘȊ Ƙŀǘ ŜƛƴŜƴ tǊŜƛǎ 
tƘƛƭȅǊŀ ȊŜƛŎƘƴŜǘ нлнл tǊƻƧŜƪǘŜ ƛƴ о YŀǘŜƎƻǊƛŜƴ ŀǳǎ - DŜǿƛƴƴŜǊ ŜǊƘŀƭǘŜƴ рллл 9ǳǊƻ 

Der Naturschutzpreis des Landes O¥ 

zeichnet aufsehenerregende Projekte 

mit jeweils 5.000 Euro pro Kategorie 

aus. Bereits zum dritten Mal prªmiert 

Philyra Ideen, mit denen die 

oberºsterreichische Bevºlkerung zum 

Naturschutz mobilisiert wird. Neben 

der Erhaltung von Arten und 

Landschaften zªhlen auch die 

Erzeugung von Bewusstsein und 

mediale Aufmerksamkeit zu wesent-

lichen Bereichen des Naturschutzes.  

Auszeichnungen in drei Kategorien 

In drei Kategorien kann jeder 

mitmachen. Teilnehmen kºnnen 

Sch¿ler und Sch¿lerinnen sowie 

ganze Klassen zwischen 14-19 

Jahren, Meinungsmacher in sozialen 

Medien und Natursch¿tzer aus 

Leidenschaft. Dazu gehºren sowohl 

Privatpersonen als auch Institutionen 

und Unternehmen.  

Projekteinreichungen sind ab sofort 

und bis einschlieÇlich 6. Juli 2020 

mºglich. 

Im September 2020 k¿rt eine 

fachkundige Jury die Gewinner. F¿r 

die drei Preistrªger wird je ein Baum 

inklusive Widmung im Naturschutz-

Park der landwirtschaftlichen Berufs- 

und Fachschule Ritzlhof gepflanzt. 

Gemeinsam mit den Bªumen der 

Gewinner aus den letzten Jahren 

entsteht so ein dauerhaftes Denkmal 

f¿r den Naturschutz.  

Kriterien f¿r die Einreichung 

Eingereicht werden kºnnen alle 

Projekte mit Vorbildwirkung und dem 

Ziel, Bewusstsein f¿r den Naturschutz 

zu schaffen. Neben einem klaren 

Oberºsterreich-Bezug sollen die 

Projekte auÇerdem ºffentlichkeits-

wirksam sein und einen innovativen 

Charakter besitzen. Es kºnnen auch 

passende Projekte anderer Personen 

vorgeschlagen und somit ins Rennen 

um den Preis geschickt werden.  

 

Weitere Informationen und 

Einreichmºglichkeiten auf 

philyra.at.  
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DŜǎǳƴŘŜ {ŜƛǘŜ  

$ÅÒ ÊÁȃÈÒÌÉÃÈ ÉÎ :ÕÓÁÍÍÅÎÁÒÂÅÉÔ ÖÏÎ 'ÅÓÕÎÄÈÅÉÔÓ-

ÍÉÎÉÓÔÅÒÉÕÍ ÍÉÔ %ØÐÅÒÔÉÎÎÅÎ ÕÎÄ %ØÐÅÒÔÅÎ ÄÅÓ 

ÎÁÔÉÏÎÁÌÅÎ )ÍÐÆÇÒÅÍÉÕÍÓ ÅÒÓÔÅÌÌÔÅ /ȄÓÔÅÒÒÅÉÃÈÉÓÃÈÅ 

)ÍÐÆÐÌÁÎ ÉÓÔ ÅÉÎ 5ȄÂÅÒÂÌÉÃË ÕȃÂÅÒ ÄÉÅ ÁËÔÕÅÌÌ ÚÕÒ 

6ÅÒÆÕȃÇÕÎÇ ÓÔÅÈÅÎÄÅÎ )ÍÐÆÕÎÇÅÎȢ 

"ÕÎÄȟ ,ÁȃÎÄÅÒ ÕÎÄ 3ÏÚÉÁÌÖÅÒÓÉÃÈÅÒÕÎÇÓÔÒÁȃÇÅÒ ÂÉÅÔÅÎ ÅÉÎ 

ËÏÓÔÅÎÆÒÅÉÅÓ )ÍÐÆÐÒÏÇÒÁÍÍ ÁÎȟ ÍÉÔ ÄÅÍ :ÉÅÌȟ ÄÁÓÓ ÁÌÌÅ 

ÉÎ /ȄÓÔÅÒÒÅÉÃÈ ÌÅÂÅÎÄÅÎ +ÉÎÄÅÒ ÂÉÓ ÚÕÍ ρυȢ ,ÅÂÅÎÓÊÁÈÒ 

:ÕÇÁÎÇ ÚÕ ÄÅÎ ÆÕȃÒ ÄÉÅ ÏȃÆÆÅÎÔÌÉÃÈÅ 'ÅÓÕÎÄÈÅÉÔ ×ÉÃÈÔÉÇÅÎ 

)ÍÐÆÕÎÇÅÎ ÅÒÈÁÌÔÅÎȢ 

)Î ÄÉÅÓÅÍ :ÕÓÁÍÍÅÎÈÁÎÇ ×ÅÉÓÅ ÉÃÈ ÁÕÆ ÄÉÅ ÉÍ -ÕÔÔÅÒ-

+ÉÎÄ-0ÁÓÓ ÖÏÒÇÅÓÅÈÅÎ )ÍÐÆÕÎÇÅÎ ÈÉÎȡ :ÅÉÔÐÕÎËÔ ÕÎÄ 

)ÎÔÅÒÖÁÌÌÅ ÓÏÌÌÔÅÎ ÒÅÃÈÔÚÅÉÔÉÇ ÍÉÔ ÄÅÍ !ÒÚÔȾÄÅÒ !ȄÒÚÔÉÎ 

ÂÅÓÐÒÏÃÈÅÎ ÕÎÄ ÇÅÐÌÁÎÔ ×ÅÒÄÅÎȦ 

&ÕȃÒ ÅÉÎÉÇÅ ËÏÓÔÅÎÐПÌÉÃÈÔÉÇÅ )ÍÐÆÕÎÇÅÎ ×ÅÒÄÅÎ ÍÅÉÓÔ 

ÖÏÎ 3ÅÉÔÅÎ ÄÅÒ 3ÏÚÉÁÌÖÅÒÓÉÃÈÅÒÕÎÇÓÔÒÁȃÇÅÒ :ÕÓÃÈÕȃÓÓÅ 

ÇÅ×ÁȃÈÒÔȟ ÚȢ"Ȣ &3-%Ⱦ"ÁÕÅÒÎȟ 'ÒÉÐÐÅÉÍÐÆÕÎÇȢ )ÍÐÆÕÎÇÅÎ 

ÕÎÄ "ÅÒÁÔÕÎÇÅÎ ×ÅÒÄÅÎ ÉÎ ÁÌÌÅÎ !ÒÚÔÏÒÄÉÎÁÔÉÏÎÅÎȟ ÂÅÉÍ 

3ÁÎÉÔÁȃÔÓÄÉÅÎÓÔ ÄÅÒ "ÅÚÉÒËÓÈÁÕÐÔÍÁÎÎÓÃÈÁÆÔÅÎȟ ÂÅÉÍ 

,ÁÎÄ //Ȅ 3ÁÎÉÔÁȃÔÓÄÉÒÅËÔÉÏÎ ɉÚȢ"Ȣ 2ÅÉÓÅÉÍÐÆÕÎÇÅÎɊ ÕÎÄ 

ÍÁÎÃÈÅÎ 3ÏÚÉÁÌÖÅÒÓÉÃÈÅÒÕÎÇÓÔÒÁȃÇÅÒÎ ɉÉÎ &ÏÒÍ ÖÏÎ 

!ËÔÉÏÎÅÎ ÚÕ 'ÒÉÐÐÅÉÍÐÆÕÎÇȟ :ÅÃËÅÎÉÍÐÆÕÎÇɊ 

ÁÎÇÅÂÏÔÅÎȢ 

*Å ÈÏȃÈÅÒ ÄÉÅ $ÕÒÃÈÉÍÐÆÕÎÇÓÒÁÔÅ ÉÓÔȟ ÄÅÓÔÏ ÂÅÓÓÅÒ ÉÓÔ ÄÉÅ 

ÓÏÇÅÎÁÎÎÔÅ ȵ(ÅÒÄÅÎÉÍÍÕÎÉÔÁȃÔȰȢ $ÁÓ ÈÅÉħÔȡ *Å ÍÅÈÒ 

0ÅÒÓÏÎÅÎ ÇÅÇÅÎ ÅÉÎÅ ÂÅÓÔÉÍÍÔÅ +ÒÁÎËÈÅÉÔȟ ÄÉÅ ÖÏÎ 

-ÅÎÓÃÈ ÚÕ -ÅÎÓÃÈ ÕȃÂÅÒÔÒÁÇÅÎ ×ÅÒÄÅÎ ËÁÎÎȟ 

ÉÍÍÕÎÉÓÉÅÒÔ ÓÉÎÄȟ ÄÅÓÔÏ ×ÅÎÉÇÅÒ ËÁÎÎ ÓÉÃÈ ÄÉÅÓÅ 

+ÒÁÎËÈÅÉÔ ÉÎ ÄÅÒ "ÅÖÏȃÌËÅÒÕÎÇ ÁÕÓÂÒÅÉÔÅÎȢ 

$ÁÄÕÒÃÈ ËÏȃÎÎÅÎ ÕÎÄ ËÏÎÎÔÅÎ )ÎÆÅËÔÉÏÎÓËÒÁÎËÈÅÉÔÅÎ 

ÁÕÓÇÅÒÏÔÔÅÔ ×ÅÒÄÅÎȢ 

%Ò×ÁÃÈÓÅÎÅÎ ÅÍÐÆÅÈÌÅ ÉÃÈȟ ÄÉÅ )ÍÐПËÁÒÔÅ ÒÅÇÅÌÍÁȃħÉÇ ÚÕ 

ËÏÎÔÒÏÌÌÉÅÒÅÎ ÕÎÄ ÍÉÔ ÄÅÍ (ÁÕÓÁÒÚÔ ÚÕ ÂÅÓÐÒÅÃÈÅÎȢ 5Í 

ÄÅÎ )ÍÐÆÓÃÈÕÔÚ ÁÕÆÒÅÃÈÔ ÚÕ ÅÒÈÁÌÔÅÎ ÓÉÎÄ ÆÕȃÒ ÄÉÅ 

ÍÅÉÓÔÅÎ )ÍÐÆÕÎÇÅÎ !ÕÆÆÒÉÓÃÈÕÎÇÅÎ ÎÏÔ×ÅÎÄÉÇȢ  $Á ÄÁÓ 

ÉÍÍÕÎÏÌÏÇÉÓÃÈÅ 'ÅÄÁȃÃÈÔÎÉÓ ÂÅÓÏÎÄÅÒÓ ÉÍ !ÌÔÅÒ 
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vǳŀƭƛǘŅǘ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘ Ȋǳ aŜƴǎŎƘ 

Das Pflegeï und Betreuungsteam des Sozialmedizinischen Betreuungsrings wurde mit 1. April 2019 vom  

O¥ Hilfswerk zur Gªnze ¿bernommen und steht wie immer in vollem Umfang und bewªhrter Qualitªt in den 

Gemeinden Bad Wimsbach, Eberstalzell, Fischlham, Sattledt und Steinerkirchen an der Traun f¿r mobile Betreuung 

und Hauskrankenpflege zur Verf¿gung. 

 

Das O¥ Hilfswerk bietet zusªtzlich zum bestehenden Angebot auch Haushaltsservice und 24-Stunden-Betreuung an. 

 

F¿r nªhere Informationen wenden Sie sich bitte an unser B¿ro in der Gemeinde in Steinerkirchen an der 

Traun. 

Sie erreichen Frau Sieglinde Riedlbauer und Frau Marlies Reiser telefonisch von  

Montag bis Freitag von 7:30 bis 11:30 Uhr: 

 

Frau Riedlbauer: Tel. 0664/4496651 

Frau Reiser: Tel. 0664/1679027 

E-Mail: sieglinde.riedlbauer@ooe.hilfswerk.at oder marlies.reiser@ooe.hilfswerk.at  
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Die Vereinsleitung des ATSV Sattledt mit ihren Sektionen mºchte sich bei allen Sattledterinnen und 

Sattledtern recht herzlich f¿r die gute Zusammenarbeit bedanken. 

 

Ein herzliches Dankeschºn bei allen Sponsoren und Gºnnern unseres Vereines f¿r die groÇz¿gige 

Unterst¿tzung im abgelaufenen Jahr 2019. 

 

Wir w¿nschen Ihnen allen ein friedvolles Weihnachtsfest, sowie viel Gl¿ck, 

Erfolg und vor allem Gesundheit im kommenden Jahr. 
 

F¿r die Vereinsleitung des ATSV SATTLEDT 

Franz Pernerstorfer, Obmann eh 

Harald Bamminger, Prªsident und Kassier eh 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Freunden, Gºnnern  

sowie Sponsoren und w¿nschen ein gesegnetes Weihnachtsfest,  

Gesundheit und alles Gute f¿r das Jahr 2020 
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²ŜǧŜǊŦŜǎǘŜ !ƭƭŜǎƪǀƴƴŜǊ - aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ǳƴŘ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƛƴƴŜƴ ƛƳ !{½ 

Insgesamt 7 Altstoffsammelzentren 

befinden sich im Bezirk Wels-Land. 

Doch aufgestellte Container alleine 

reichen nat¿rlich nicht. Unsere ASZ 

werden deshalb von rund 20 tat-

krªftigen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern und mehreren Aushilfs-

krªften betreut. Und dieser Job hatós 

in siché 

 

Gefragt ist nicht nur eine positive 

Einstellung zum Thema Abfall-

trennung und ïentsorgung, sondern 

auch ein hoher Grad an Fachwissen 

ist f¿r diesen Job ein Muss. In den 

ASZ werden ¿ber 80 Abfallfraktionen 

gesammelt. Da heiÇtós den ¦berblick 

nicht zu verlieren. 

 

ĂStooopp! Das kommt nicht in den 

Sperrabfallcontainer!ñ 

So, oder so ªhnlich tºnt es mancher-

orts ¿ber den Platz, um unkundige 

B¿rger vor einem Fehlwurf zu 

bewahren. Und auf das ASZ-Personal 

ist zu hºren, sie sind die Abfall-

experten vor Ort. Somit kºnnen 

wertvolle Rohstoffe im Kreislauf 

gehalten und Allgemeinkosten 

reduziert werden. 

 

Auch stressresistent sollten die 

Mitarbeiter sein. Wennós im ASZ nur 

so wuselt, gilt es die Ruhe und vor 

allem die Kundenfreundlichkeit 

beizubehalten und darauf zu achten, 

dass alle angelieferten Abfªlle den 

richtigen Containern und Boxen 

zugeordnet werden. 

 

Wetterfest sind die ASZ-Mitarbeiter 

allemal. Ob Sonne, Regen, Sturm 

oder Schnee - Abfªlle werden 

getrennt - und das bei jedem Wetter. 

Doch die Arbeit findet nicht nur 

outdoor statt. Administrative Tªtig-

keiten, wie Containerlogistik, 

Rechnungslegung oder Statistiken 

gehºren ebenfalls zum tªglichen 

Arbeitsablauf. 

 

Um auf dem 

neuesten Stand zu 

bleiben wird das 

ASZ-Personal 

laufend geschult. 

Es ist schluss-

endlich f¿r die 

Einhaltung der 

gesetzlichen An-

forderungen im 

ASZ verant-

wortlich. 

 

Das sind viele 

Aufgaben - lang-

weilig wird es den 

ASZ-Mitarbeitern 

also sicher nicht. 

 

 

 

 

 

 

 

An folgenden Tagen haben die ASZ im Bezirk geschlossen: 
 

Dienstag, 24. Dezember 2019 sowie 

Dienstag, 31. Dezember 2019 
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Die Stªrke von LEADER ist die Nªhe 

zu den Menschen in den Regionen. 

Die LEADER-Manager mit ihren 

B¿ros vor Ort dienen als One-stop-

shops f¿r die Regionalentwicklung. 

Dadurch wird eine besondere Kultur 

der Zusammenarbeit ¿ber Gemeinde- 

und Sektorgrenzen hinweg er-

mºglicht. Mehr als 1000 Projekte 

konnten in dieser Fºrderperiode 

bereits in den O¥ Regionen 

entwickelt werden.  

 

LEADER ist ein Erfolgsmodell, das 

Verantwortung f¿r die Entwicklung 

des eigenen Lebensraums in den 

lªndlichen Raum ¿bertrªgt, 

Partizipation anbietet und einfordert 

und dadurch auch eine immense 

Anzahl an Ehrenamtlichen motiviert, 

sich einzubringen.  

Die Bilanz der oberºsterreichischen 

LEADER Projekte zeigt, dass 

LEADER in der aktuellen Periode 

2014-2020 seinen Erfolg fortsetzt. 

Ă1039 beantragte Fºrderantrªge mit 

einem Gesamtvolumen von 67,6 Mio. 

Euro und einem Anteil an LEADER-

Fºrderung von 40,2 Mio. zeigen, dass 

wir in Oberºsterreich auf einem sehr 

guten Weg sindñ, erklªrt der zu-

stªndige Referatsleiter der Abteilung 

Land- und Forstwirtschaft, DI 

Wolfgang Lºberbauer. 

 

Arbeitsplªtze in die Regionen 

bringen 

Die LEADER-Projekte werden mit 40 

bis 80 Prozent Fºrderintensitªt aus 

EU-, Bundes- und Landesmitteln 

unterst¿tzt. 47 Mio. Euro stehen den 

20 Regionen in der Periode 2014 - 

2020 zur Verf¿gung. ĂStªrken 

erkennen, Chancen erºffnen und 

Arbeitsplªtze schaffen ist Aufgabe 

der LEADER-Regionalfºrderung.  

 

LEADER in Wels-Land 

In der Region Wels Land wurden bis 

dato 58 Projekt vom regionalen 

Projektauswahlgremium bewilligt, 

freut sich Obmann Bgm. DI Karl 

Kaser ¿ber die gute Bilanz. Ein 

Besonderer Dank geb¿hrt dabei 

unserem engagierten Projektauswahl-

gremium, das sich ehrenamtlich f¿r 

nachhaltige Regionalentwicklung ein-

setzt, so Bgm. Karl Kaser. Besonders 

erfreulich ist die Projektvielfalt aus 

den Bereichen Wirtschaft, Tourismus 

und Soziales. Die Bandbreite reicht 

vom Bauernmarkt ¿ber einen 

Generationen-Aktiv-Park, einer 

Kreativwerkstªtte bis hin zu 

Initiativen, 

die die 

Nachhaltig-

keit in der 

Region verankern. 

Das LEADER B¿ro administriert 

nicht Ănurñ Projekte und Fºrder-

antrªge! Es geht um viel mehr als um 

Zahlen, Fakten und die dazu-

gehºrigen Statistiken und das 

Verwalten von Projekten. Man 

investiert in Beteiligung und 

bekommt Beteiligung (Empower-

ment). Man investiert in Kooperation 

und bekommt Kooperation. LEADER 

ist die einzige EU-weite Initiative, in 

der regionale Akteure in Planung und 

Umsetzung, das heiÇt in der Auswahl 

der Fºrderprojekte, gleichermaÇen 

involviert sind. 

 

Programmplanung f¿r die neue 

Fºrderperiode 

Die LEADER-Verantwortlichen 

beschªftigen sich bereits intensiv mit 

den Vorarbeiten zur Programm-

planung der neuen Fºrderperiode 

2021ï2027. LR Max Hiegelsberger 

betonte, dass LEADER wieder einen 

festen Platz im neuen Programm f¿r 

die Entwicklung des Lªndlichen 

Raums haben wird.  

B
i
l
d
:
 
L
a
n
d
 
O
¥
/
S
º
l
l
r
a
l
d
l

 



DŜƳLb уκнлмф ǾƻƳ мнΦмнΦнлмф  нм 

 

WŀƘǊŜǎƘŀǳǇǘǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ŘŜǊ [ŀƴŘƧǳƎŜƴŘ {ŀǧƭŜŘǘ 

Die Landjugend Sattledt lud am 2. 

November zur Jahreshauptver-

sammlung ĂIns Wirtshausñ.  

 

Zahlreiche Ehrengªste und um-

liegende Landjugendgruppen folgten 

der Einladung und bekamen einen 

Eindruck vom vergangenen Jahr und 

begleiteten die Landjugend beim Start 

ins Jahr 2019/20. 

 

Die Veranstaltung lieÇ alle 

Anwesenden noch einmal zur¿ck-

blicken auf das vergangene Land-

jugendjahr und es wurden Highlights 

wie das Maibaumaufstellen, das 

Sonnwendfeuer, die X-Plosion und 

vieles mehr revuepassieren gelassen. 

Wie jedes Jahr fanden auch wieder 

Neuwahlen statt. Die Leitung bleibt 

weiterhin in den Hªnden von Lea 

Deixler-Wimmer und Fabian 

Hofinger, die Carla Sºllradl und 

David Wahlm¿ller als neue 

Mitglieder im Vorstand begr¿Çen 

d¿rfen. 

 

Das Vorstandsteam musste sich nach 

langjªhriger und engagierter Arbeit 

von Jana Steiner, Patrick Jaklin und 

Sebastian Deixler-Wimmer verab-

schieden und w¿nscht ihnen alles 

Gute f¿r ihre Landjugendpension. 

Einen Grund zur Freude gab die 

diesjªhrige Verleihung des LAZ, dem 

Leistungsabzeichen der Landjugend, 

das Lea Deixler-Wimmer, Fabian 

Hofinger und Christoph Langer in 

Bronze entgegennehmen durften. 

 

Der neu gewªhlte Vorstand und alle 

Mitglieder blicken einem spannenden 

Jahr entgegen, in dem wieder viele 

Veranstaltungen und zahlreiche 

Aktionen anstehen.  

 

Zu den Highlights zªhlen auf jeden 

Fall das 20-jªhrige Jubilªum der X-

Plosion und das Bezirkspfl¿gen, das 

in Sattledt stattfinden wird. 
 

Bild: Landjugend 
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¦ƴŘ ŀƭƭŜ ǿƛƴƪǘŜƴ - LƳ {ŎƘŀǧŜƴ ŘŜǊ !ǳǘƻōŀƘƴ 

Am Donnerstag, 14. November luden 

das Bildungswerk und die Bibliothek 

zu einer Lesung mit aktuellem Bezug 

zu Sattledt.  

 

Der Autor Bruno Schernhammer hat 

sich in seinem Roman intensiv mit 

dem Bau der Westautobahn in 

Oberºsterreich auseinandergesetzt. 

Vor allem mit den Anfªngen in der 

NS-Zeit, wo Zwangsarbeiter unter 

anderem die Pfeiler f¿r die Autobahn-

br¿cke bei Vorchdorf errichten 

mussten. Er gab einen Einblick in 

einen dunklen Abschnitt unserer 

Geschichte. Musikst¿cke der beiden 

Saxophonisten Michael Huber und 

Franz Achleitner verstªrkten den 

Charakter der Lesung.  

 

Die angeregte Diskussion mit dem 

Auto, die spªter in gem¿tlicher Runde 

bei regionalen Kºstlichkeiten weiter-

gef¿hrt wurde, war ein Beweis f¿r die 

gelungene Veranstaltung mit mehr als 

60 BesucherInnen. 

 

Was ich mir von diesem Abend 

mitgenommen habe: 

- Wir d¿rfen es niemals wieder zu 

einem Krieg kommen lassen - da 

gibt es nur Verlierer. 

- Die Autobahn war damals ein 

Zeichen des Fortschritts, man 

konnte mit dem Automobil schnell 

reisen. Heute ist die Autobahn ein 

Zeichen f¿r 

Umweltverschmutzung. Wir 

m¿ssen nun bessere Wege f¿r 

unser Mobilitªtsbed¿rfnis finden. 

 

Hans Mair 
 

Danke f¿r die groÇartige Beteiligung bei unserem Startbewerb zur Jubilªumsolympiade  

und die vielen positiven R¿ckmeldungen.  

Das Bibliotheksteam w¿nscht allen eine gesegnete Weihnachtszeit  

und alles Gute f¿rôs Neue Jahr. 

Musikalische Umrahmung durch  

Michael Huber und Franz Achleitner. 

Bruno Schernhammer, der Autor von ĂUnd alle 

winkten - Im Schatten der Autobahnñ. 

 

 

 
Bilder: Bibliothek 
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{ǘŜƭƭŜƴŀƴƎŜōƻǘŜ ŘŜǎ !a{ ²Ŝƭǎ 

Zur Erweiterung unseres Teams f¿r unser modernes Logistikcenter in Sattledt suchen wir Sie:    Lagermitarbeiter/innen 

Anforderungen: Staplerschein, Selbststªndige und genaue Arbeitsweise, Zuverlªssigkeit und P¿nktlichkeit, EDV-Anwender-

kenntnisse von Vorteil,  eigenes Fahrzeug zum Erreichen des Arbeitsplatzes 

Arbeitszeiten: Montag bis Donnerstag von 11:30 bis 20:30 Uhr und Freitag von 11:00 bis 15:30 Uhr 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollstªndigen Bewerbungsunterlagen. 

 

Sonepar ¥sterreich GmbH, z.Hd. Frau Ulrike Egger, Gaudenzdorfer G¿rtel 67, 1120 Wien 

bewerbung@sonepar.at, www.sonepar.at 

 

Das Mindestentgelt f¿r die Stellen als Lagermitarbeiter/innen betrªgt 1.900,00 EUR brutto pro Monat auf Basis 

Vollzeitbeschªftigung. Bereitschaft zur ¦berzahlung. Kennnummer: 11991891  

________________ 

 

Unsere erfolgreiches XXXLutz Zentrallager in SATTLEDT verstªrkt ihr XXXL Team:   

Mitarbeiter (m/w/d) f¿r die Qualitªtssicherung 

IHRE AUFGABEN: Schriftliche Dokumentation von Qualitªtspr¿fungen,  Verwaltung der Lagerbestªnde,  Aufbauen und 

Qualitªtspr¿fung von Mºbeln vorort im Zentrallager Sattledt  

F¿hren von Flurfºrderfahrzeugen,  Reklamationsbearbeitung,  Reisebereitschaft. 

IHRE QUALIFIKATIONEN:  EDV-Kenntnisse (in Word, Excel und Outlook), selbstªndige und zuverlªssige Arbeitsweise,  

kºrperliche Belastbarkeit,  Deutsch in Wort und Schrift, Englisch von Vorteil,  handwerkliches Geschick,  F¿hrerschein Klasse B (C 

von Vorteil) 

 

Das KV-Mindestgehalt f¿r diese Position betrªgt ú 1.650 brutto (Vollzeit). ¦berzahlung je nach Qualifikation/Berufserfahrung 

nat¿rlich mºglich! 
 

Nachwuchsf¿hrungskraft Logistik/Seefracht und Speditionswesen (m/w/d) 

IHRE AUFGABEN: Mitarbeiterf¿hrung, Erstellung von Statistiken, Analyse und Reporting, Unterst¿tzung bei der Planung und 

Umsetzung von logistischen Prozessen, Kommunikation mit Lieferanten, Speditionen, Reedereien 

IHRE QUALIFIKATIONEN:  Abgeschlossenes Studium (FH, Universitªt) oder vergleichbar,  Berufseinsteiger sind herzlich 

willkommen, gesicherte Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Kommunikationsfªhigkeit & Organisationstalent, genaue und 

sorgfªltige Arbeitsweise, gute EDV Kenntnisse 

Das KV-Mindestgehalt f¿r diese Position betrªgt ú 1.634,00 brutto (Vollzeit) - Bereitschaft zur ¦berzahlung bei entsprechender 

Qualifikation/Berufserfahrung nat¿rlich vorhanden. Im persºnlichen Gesprªch vereinbaren wir individuell Ihr tatsªchliches Gehalt! 

INTERESSE GEWECKT? 

Dann bewerben Sie sich online in unserem Karriereportal unter: https://karriere.xxxlutz.at 

________________ 

 

bofrost* einer der Marktf¿hrer im Direktvertrieb von Eis- und Tiefk¿hlspezialitªten.  

F¿r unser Team in Sattledt suchen wir ab sofort Lagerist/in 

 

IHRE AUFGABEN: Eigenverantwortliche Bearbeitung des Warenein- und ausgangs,  Kommissionierung,  Wareneingangskontrolle,  

Einlagerung der Tiefk¿hlware,  Durchf¿hrung der Lagerinventuren,  Laufende ¦berwachung der Lagerk¿hltechnik,  Unterst¿tzung 

bei der Warendisposition 

IHR PROFIL: Idealerweise fundierte Berufserfahrung, Zuverlªssigkeit, Flexibilitªt und Verantwortungsbewusstsein,  

Teamfªhigkeit, F¿hrerschein Klasse B w¿nschenswert 

Vollzeit: entweder von 4 Uhr fr¿h bis 11 Uhr oder von 16 bis 21 Uhr,  eigener PKW erforderlich  

Bewerbung nach telefonischer Terminvereinbarung mit Herrn Kettner oder Herrn Kure oder per E-Mail an: bewerbung@bofrost.at 

bofrost* Austria GmbH, Welserstr. 3, 4642 Sattledt, Tel.-Nr.: 07244/8003, E-Mail: bewerbung@bofrost.at, www.bofrost.at 

 

Das Mindestentgelt f¿r die Stelle als Lagerist/in betrªgt 1.612,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschªftigung. 

Bereitschaft zur ¦berzahlung. 

 

I N F O R M A T I O N:    
Die angebotenen Arbeitsplªtze stellen nur eine Auswahl dar.  

F¿r weitere Informationen zu Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das AMS Wels, Tel. 07242/619-0 
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entgeltliche Einschaltung 



DŜƳLb уκнлмф ǾƻƳ мнΦмнΦнлмф  нр 

 

entgeltliche Einschaltung 



  нс  DŜƳLb уκнлмф ǾƻƳ мнΦмнΦнлмф 

 

9ƭǘŜǊƴ-aǳǧŜǊōŜǊŀǘǳƴƎ [ŀƳōŀŎƘ 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 
 

Angebote f¿r Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 
MUTTERBERATUNG: mit  rztin, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und Psychologin 

 DI 14.01.2020; 11.02.2020; 10.03.2020; 14.04.2020; 12.05.2020; 09.06.2020  jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 
 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9ï10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30ï11 Uhr 

 Elterntreff/Elterncaf® mit Kindern: jeden Dienstag 9 ï 11 Uhr 
 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein! 

Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU) 
 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 

{ƻȊƛŀƭōŜǊŀǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ  

Frau Manuela Buchegger von der 

Sozialberatungsstelle steht Ihnen zu  

den angef¿hrten Terminen gerne f¿r 

Rat, Hilfe und Unterst¿tzung zur 

Verf¿gung! 

Wir ersuchen um Terminverein-

barung unter Tel. 0664/1981100 oder 

sbs-eberstalzell.post@shvwl.at . 

5ŜǊ ƴŅŎƘǎǘŜ  ¢ŜǊƳƛƴ  

ƛƴ {ŀǧƭŜŘǘΥ 

мсΦ WŅƴƴŜǊ нлнлΣ Ǿƻƴ у ōƛǎ мл ¦ƘǊ 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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